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Moneypoly

Das Unvorstellbare — hat man zu wissen — ist nicht zu verwechseln mit
dem Unmöglichen: ein Lottosechser meinetwegen, oder dass einer erschlagen

wird von einem Eisklumpen aus heiterem Himmel. Oder ein Shopping
Center zum Beispiel im Ostergau.
RIALTO-PARK.
Ladenstrassen auf Pfählen. Pedalofahrt für Kinder. Pizza alla Gondola. Fi-
scherwy. Torfer-Kafi. Muranoschnitzel.
Und nirgends billiger tanken. —

Denn.
Nichts auf der Welt — hat man zu lernen — was sich nicht eignete zu anderem.

Und beileibe kein Mangel an Zwecken.
Bäume eignen sich zum Fällen.
Und also Wälder zu Schneisen.
Wiesen zu Rastplätzen.
Äcker zu Pisten.
Und alles zum Beüberunterdurchfahren.
Zum Erschliessen. Planieren. Sanieren.
Denn.
Der Feind des Bestehenden — hat man zu lernen — ist das Nutzbringendere.

Und es fehlt nicht an Einfällen.
Beumüberverbaut soll alles sein. Überspannt und aufgefüllt. Traversiert.
Durchstochen. Und jedes Fell über die Ohren.
Denn.
Die Zwecke sind heilig. Und keiner mehr kann wissen, wofür sich sein
Zwiebelbeet noch eignet. Vielleicht zu einer Kriechspur oder zu irgendeiner

Endlagerung.
Denn.
Man weiss: Das Unvorstellbare ist nie zu verwechseln mit dem Unmöglichen.

Zum Beispiel ein Lottosechser. Oder dass die Sonne dunkler wird.
Und weisse Nebelschwaden im Ostergau. Geheimnisvoll schleichend.
Und radioaktiv.
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